
 

Ritzing, September 2017 
 
 
Liebe Ritzingerinnen und Ritzinger! 
Liebe Jugend! 
 
Rückblickend auf die vergangenen 5 Jahre möchte ich an Folgendes kurz erinnern: 
 

Unsere „Liste Für Ritzing“ trat bei der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2012 mit dem Vorsatz 
an, das Gemeinsame in Ritzing wieder in den Vordergrund zu stellen. Auch für die damaligen 
Mitbewerber, SPÖ und ÖVP, war das Gemeinsame ein wichtiger Beweggrund. In der SPÖ-
Broschüre „ORTSPÖST“ schrieb Johann Reißner damals: „Es sollte wieder mehr gegenseitiger 
Respekt und Achtung vor dem Einzelnen gelebt werden. Die Frage die im Mittelpunkt stehen 
sollte, lautet: Für und nicht gegen wen tun sozial engagierte Menschen etwas?“ Diesem 
Wunsch war damals und ist auch heute nichts hinzuzufügen.  
 

Die Realität der letzten Jahre war jedoch ganz anders. Bürgermeister Walter Roisz hat sich im 
Herbst 2012, gleich nach der Bürgermeisterstichwahl bemüht, mit allen im Gemeinderat vertretenen 
Parteien eine gemeinsame Gesprächsbasis herzustellen. Die SPÖ verließ damals aber den 
Verhandlungstisch und trat seitdem als Frontalopposition auf. Im Gemeinderat wurde leider nicht 
gemeinsam und miteinander, sondern überwiegend (SPÖ) gegeneinander gearbeitet. In äußerst 
emotionalen Gemeinderatssitzungen verbrachten die Gemeinderäte viele unnötige Stunden mit 
Rechtfertigungen und Gesetzesauslegungen nach persönlichen Angriffen, Anzeigen, Aufsichts-
beschwerden und dergleichen. 
 

Trotz vieler Verhinderungs- und Verzögerungsaktionen konnten einige wichtige Projekte gemeinsam 
mit der ÖVP umgesetzt, jedoch das Wahlprogramm 2012 nicht im vollen Umfang verwirklicht 
werden.  
 

Unserer Meinung nach muss im Gemeinderat wieder die Sachpolitik in den Vordergrund 
rücken. Denn nur dann, wenn die Gemeindeinteressen den Parteiinteressen vorangestellt 
und Andersdenkende respektiert und geachtet werden, ist ein vernünftiges und 
sachbezogenes Arbeiten für unseren Ort und dessen Bewohner möglich. 
 

Unser Team hat sich daher aufgrund des großen Zuspruches aus der Bevölkerung und nach 
reiflicher Überlegung entschlossen, wieder bei der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl als „Liste 
Für Ritzing“ zu kandidieren und Andreas Guzmits ersucht, als Spitzen- und Bürgermeister-
kandidat anzutreten. 
 

Wir wollen wie bisher die Sachpolitik in den Vordergrund stellen und laden unsere Mitbewerber ein, 
diesen vielfach geäußerten Wunsch der Ritzingerinnen und Ritzinger mit uns gemeinsam und 
miteinander in die Tat umzusetzen. 
 
Schenken Sie uns bitte bei der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl am 1. Oktober Ihr Vertrauen 
(Stimmabgabe auch am 22. September möglich), damit wir auch in den nächsten 5 Jahren - frei von 
jeglichen Parteizwängen - eine konstruktive Gemeindepolitik betreiben können.  
 

Unser schönes Ritzing können wir nur gemeinsam und miteinander zu einer noch 
lebenswerteren und liebenswerteren Gemeinde machen. 

 
 

Ihr 

 
Andreas Guzmits 



Soziales:

> "Gemeinsam und Miteinander" in den Vordergrund rücken,

sowohl auf politischer als auch auf gesellschaftlicher Ebene

> Bestmögliche Infrastruktur und Unterstützung für unsere 

Kinder (Kindergarten, Volksschule und Spielplätze)

> Aufrechterhaltung der Nahversorgung in Ritzing

> Unterstützung für ältere und hilfsbedürftige Menschen

Infrastrukturmaßnahmen:

> Fortführung der Hochwasserschutzmaßnahmen mit der 

Errichtung von Rückhaltebecken

> Bestmögliche Nutzung der bestehenden Infrastruktur mit 

Belebung des Ortskernes

> Sanierung der Gehsteige und Herstellung von Parkbuchten 

mit Priorität eines optisch einheitlichen Erscheinungsbildes

> Sanierung von Straßenzügen

> Schaffung von zusätzlichen, befestigten Parkplätzen beim 

Friedhof samt Baumpflanzungen

> Sanierung und Reinigung der Bäche innerhalb und 

außerhalb des Dorfes

> Weiterer Ausbau des Güterwegebauprogramms 

Bauen & Wohnen:

> Herstellung von leistbaren Startwohnungen für junge Familien

> Aktive Bearbeitung zur rechtzeitigen Baulandschaffung 

bzw.Baulandmobilisierung

> Sanierung bzw. Adaptierung des Gemeindeamtes

> Gestaltung des Dorfplatzes mit Umsetzung des

 Ideenwettbewerbes

> Vergrößerung der Leichenhalle und Errichtung eines 

Urnenhaines

> Herstellung einer Umzäunung im Bereich der 

Altstoffsammelstelle

Information & Kommunikation:

> Regelmäßige und anlassbezogene Gemeindeinformationen

> Ausbau Breitbandinternet

UND

MITEINANDER

FÜR RITZING Informationen der „Liste Für Ritzing“ sind auch auf unserer

 Helga Wessely Johann Gulnerits    

Silvia Dank-Wiedemann Anna Maria David  

Ing. Herbert Gmeiner Mario Prais

Unser Team Wir setzen uns dafür ein, dass folgende Projekte  
bzw. Verbesserungsmaßnahmen 

„gemeinsam und miteinander“ umgesetzt werden:

Ing. Andreas Guzmits

Bürgermeisterkandidat

Karin Gmeiner ARBEITEN Homepage abrufbar: www.lfr-ritzing.at 

Martina Wolf Dr. Josef Wurditsch 

Josef Gerdenits Markus Trummer   

WIR WOLLEN

GEMEINSAM


